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 Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr‘s denn nicht?

Jes. 43,19
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Dankbar schauen wir auf vie-
le gute und gesegnete Veran-
staltungen und Begegnungen 

zurück. Die drei Konfi-Castle haben 
viele Konfirmanden berührt und ver-
ändert. Unsere theologischen Abende 
hatten Tiefgang und waren prägend. 
Die Inhalte beim Frauen-Wochenende 
und beim Frauen-Tag haben dazu bei-
getragen, dass viele Frauen gestärkt und 
mit neuen Anregungen in ihren Alltag 
zurückkehrten. Beim Ehewochenende 
herrschte eine ehrliche und offenen At-
mosphäre. Viele Schlossführungen fan-
den mit unseren Tagungsgästen statt, 
die ein großes Interesse an unserer Ar-
beit zeigten. Prägend waren auch die Le-
benshauswochenenden. In den letzten 
Wochen kamen auch etliche Arbeits-
kreise zusammen, Vorstand und Mit-
arbeiterkreise tagten, Vereine machten 
Klausurtage bei uns und vieles mehr . 
Unser Alltag war gefüllt und bereichert.

Rückkehr der Störche 
In den letzten Wo-
chen wurde auch 
wieder unser Stor-
chennest besie-
delt. Mittlwerwei-
le wird unser Nest 
von vielen Störchen 
begehrt und es gibt 
einen regelrechten 

Streit darum. Nun hat ein Storchenpaar 
das Nest erobert und jetzt warten wir 
gespannt auf den Nachwuchs.  

Jahresteam 2015/16
Wir freuen uns sehr, dass wir bereits 6 
junge Menschen fest für das neue Jah-
resteam aufgenommen haben und in 
den nächsten Wochen etliche zu Info-
tagen zu uns ins „Schloss“ kommen. Es 
würde mich sehr freuen, wenn viele jun-
ge Menschen (ab 18 Jahren) auf die gute 
Möglichkeit des Freiwilligendienstes im 
CVJM-Lebenshaus und im CVJM-Ba-
den aufmerksam gemacht werden. 

Veranstaltungen
In diesem Heft möchte ich besonders 
auf die vielen Veranstaltungen in den 
kommenden Wochen hinweisen (siehe 
S. 8 - 12 und S. 15) und ganz besonders 
dazu einladen.

Neubauten
Am 19. Februar konnten wir Richtfest 
feiern und der Innenausbau fordert uns 
zur Zeit mächtig heraus (siehe S. 6 u. 7).
Wir und besonders ich freue mich sehr, 
dass Ekke Roth sich ehrenamtlich um 
die Baukoordination kümmert. Dies 
entlastet uns sehr. Ein riesen DANKE-
SCHÖN an dieser Stelle an Ekke Roth!

Nun wünsche ich allen 
eine segensreiche und 
hoffentlich sonnige 
Zeit und freue mich auf 
viele gute Begegnungen 
in diesem Jahr.
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Die erfahrbare Macht 
und Liebe des Aufer-
standenen
Im Januar waren wir mit über 60 Frei-
willigen für 10 Tage zum Hauptsemi-
nar in Belchenhöfe. Am vorletzten Tag 
haben wir „Helmi“ eingeladen, damit er 
uns von seinem bewegenden Leben be-
richtet. 

Ausgesetzt am Straßenrand
Als Baby wurde Helmi am Straßenrand 
von seiner Mutter ausgesetzt - aber noch 
rechtzeitig gefunden. Dieser Start ins 
Leben hatte Folgen. Mit 9 Jahren zer-
trümmerte er mit der Axt die Hüften 
seiner Stiefmutter. Nach der 7. Klasse 
beendete er seine schulische Laufbahn. 
Ein Erziehungsheim wurde seine neue 
Heimat. Mit 13 durfte er mit zu einem 
Schulausfug nach Österreich - nachdem 
er sich bewährt und über 4 Wochen 
lang keinem Mädchen mehr die Zöp-
fe abgeschnitten hatte und auch sonst 
nicht aus der Reihe tanzte. Jedoch stahl 
er in Österreich mit seinem Freund ein 
Auto und rammte damit ein im Ein-
satz befindendes Polizeiauto, dabei starb 
der Fahrer und der beifahrende Polizist 
wurde querschnittsgelähmt. Danach 
folgten Geschichten, die er und „man“ 
besser nicht erzählt.    

Aktenzeichen XY
Als junger Mann wurde er in 2 Sendun-
gen über Aktenzeichen XY gesucht. Die 
zweite Sendung führte zum Erfolg und 
er wurde gefangen genommen, verhaftet  
und verurteilt.

Nicht ein Zeuge berichtet Gutes
Bei seiner Gerichtsverhandlung konnte 
kein einziger Zeuge über ihn Gutes be-
richten. Sein Vater bat sogar den Rich-
ter, ob er für seinen Sohn nicht wieder 
die Todesstrafe einführen könnte.

Gottes Liebe und seine Macht verändert 
Helmi
Im Hochsicherheitsgefängnis in Bruch-
sal musste er wegen seines schlechten 
Verhalten in die Einzelhaft. Das einzi-
ge was er bekam war Tabak und viel zu 
wenig Blättchen. Deshalb verlangte er 
nach einem Buch und bekam die Bibel. 
Täglich rollte er sich damit Zigaretten, 
aber aus irgend einem Grund las er da-
vor die Seiten. Als er sich durchs Alte 
Testament geraucht hatte und beim 
Lukas-Evangelium angekommen war, 
forderte er Gott heraus. „Gott, du bist 
vielleicht mächtig, aber mit mir ist noch 
keiner fertig geworden.“ Doch dann 
trifft ihn Gottes Wort und seine Liebe. 
‚Helmi“ wird Christ und beginnt ein 
neues Leben. Er schreibt seinem Staats-
anwalt von Taten, für die er noch nicht 
verurteilt wurde, er geht nach Öster-
reich und entschuldigt sich bei den Hin-
terbliebenen, er versöhnt sich mit sei-
nem Vater und mit seiner Stiefmutter, er 
heiratet und bekommt Kinder. Und in 
diesem Jahr ist er 30 Jahre straffrei aus 
dem Gefängnis - Gott sei Dank!

Uns alle hat diese Lebensgeschichte sehr 
berührt und vor allem die Liebe und 
Barmherzigkeit Gottes, die aus Helmi 
einen „neuen Menschen“ gemacht hat.

Georg Rühle
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das Jahresteam-Leben

Hauptseminar - Winterwonderland. 
Anders lässt sich unser Aufenthalt in Bel-
chenhöfe nicht beschreiben. Wir durf-
ten ein wunderbares und sehr lehrreiches 
Hauptseminar erleben. Mit einem Tag der 
Stille, Seminareinheiten zum Beispiel zu 
den Themen Taufe oder Beziehungen, so-
wie actionreichen Outdooraktivitäten wie 
Capture-the-flag, wurde unser Zusammen-
halt gestärken und wir 
haben viel über uns 
und andere gelernt. 

Alltag
Doch es ist noch viel 
mehr passiert in den 
letzten drei Monaten. Die Konficastles ha-
ben für viel Wirbel gesorgt und wir konn-
ten vielen Jugendlichen einen gute Impul-
se für ihren Glauben geben, obwohl unser 
Team zwischenzeitlich krankheitsbedingt 
ganz schön ausgedünnt war. Kurz darauf 
folgte der Bereichswechsel und wir standen 
vor ganz neuen Herausforderungen. Mitt-
lerweile sind wir alle eingearbeitet, auch 
wenn manche noch Mühe haben, sich mit 
ihrer neuen Arbeit anzufreunden. 

Zukunft
Immer mehr rückt auch die Zeit nach dem 
Freiwilligendienst hier ins Blickfeld und 
wir freuen uns, dass immer mehr von uns 
wissen, was sie danach machen werden. 
Von der Krankenpflegerin über die Foto-
grafin bis zum Industriekaufmann und zur 
Sportlehrerin haben wir uns für ein brei-
tes Spektrum an Berufen entschieden. Es 
werden sogar schon Pläne für neue WGs 
geschmiedet. Doch solange wir hier sind 
zählt nur eine WG und wir genießen die 

gemeinsame Zeit. Ob im 
Zoo, beim Sport oder 
auf unserem tollen Sofa, 
wir haben viel Spaß. Da 
viele von uns fasten, sta-
peln sich in den Schrän-
ken die Süßigkeiten und 
wir sehen den Osterta-

gen auch kulinarisch aufgeschlossen ent-
gegen. 

Froh sehen wir, das es auf dem Bau voran 
geht, und dass wir eine tolle Zeit mit den 
hauptamtlichen Mitarbeitern erleben. So 
wird die Lebensgemeinschaft noch einmal 
bereichert. 

für das Jahresteam - 
Benedikt, Maike, Marisa, Lucas
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Worttransport 2015 ?!
Wir wollen unseren Freunden gern von 
Jesus erzählen. Wir gehen mit ihnen in 
die Schule, sind jeden Tag mit ihnen zu-
sammen, aber irgendwie ist das trotzdem 
nicht so leicht. Wir wollen ihnen sagen, 
dass Jesus das Beste ist für unser Leben - 
Aber wie geht das? 

Leidenschaft
Mein Herz schlägt höher, wenn ich so 
eine Frage höre. Ich liebe es, wenn Ju-
gendliche sich auf den Weg machen, um 
ihren Glauben zu teilen. Das Größte 
unseres Lebens, das Beste was uns pas-
siert ist - wir können es nicht für uns be-
halten. Die Nachricht von Jesus MUSS 
hinaus in diese Welt! Das ist meine Lei-
denschaft und meine Sehnsucht.  
Wir wollen als Lebensgemeinschaft hier 
im CVJM-Lebenshaus unseren Glauben 
teilen.  
Und wir wollen andere Menschen be-
fähigen und ermutigen, dass sie Zeugen 
für Jesus sein können. Wir wollen Wege 
finden, dass die beste Nachricht der 
Welt hinaus geht in die Welt. Ein Weg 
dafür ist „Worttransport“.

Fakten
Vom 21. bis 24. April werden in sieben 
Orten in Baden evangelistische Abende 
für Jugendliche stattfinden. „Worttrans-
port“ heißt das Konzept. 
Mit sieben Evangelisten und drei Men-
toren wohnen wir eine Woche gemein-
sam im „Schloss“. Auf dem Tagesplan 
stehen gemeinsames Bibellesen, Bera-
tung und Feedback. Und an den Aben-
den geht es dann los nach Eisingen, 
Ellmendingen, Eutingen, Ispringen, 
Liedolsheim, Linkenheim-Hochstetten 
und Wilferdingen. 

Formate
Die Formate der Abende sind von Ort 
zu Ort verschieden. Bei den einen steht 
an jedem Abend ein Film im Mittel-
punkt. Bei anderen das gemeinsame 
Bibellesen oder Musik und Verkündi-
gung... Eines haben alle gemeinsam:
Die CVJMs wollen in diesen Tagen be-
wusst Jugendliche oder junge Erwachse-
ne zum Glauben an Jesus einladen. 
Bitte betet in dieser Woche mit für die 
Orte!
Wir freuen uns sehr auf diese Woche 
und sind gespannt, was wir erleben.  

Kai Günther

Fotos: Worttransport im Herbst 2013 in Wilferdingen
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Rohbau ist abge-
schlossen - nun geht 
es an den Innen-
ausbau und an die        
Außenanlagen

Bauverlauf
Bis Mitte Februar konnten die Maurer-
arbeiten abgeschlossen werden. An die-
ser Stelle noch einmal ein ganz großes 

DANKESCHÖN an 
unsere Maurermeister 
Benjamin Haas und 
Martin Fina, unse-
ren Bau-FSJler Marc 
Büchle und Tim Lan-
ge und allen, die uns 
dabei unterstützt ha-
ben! Es waren oft he-
rausfordernde Tage 
die in der Winterzeit 
gemeistert werden 
mussten. 
Parallel wurde viel 
an der Außenanla-
ge (Fernwärme- und 

Elektroleitungen, Abwasserleitungen 
und vieles mehr) weitergearbeitet. Am 
17. Februar haben die Zimmerleute be-
gonnen und am 19. Februar konnten 
wir bereits Richtfest feiern. Bereits eine 
Woche später waren beide Häuser fertig 
eingedeckt!
Mittlerweile sind die Trockenbauarbei-
ten im vollen Gange, Elektro- und Sa-
nitärarbeiten schreiten großen Schrittes 

voran, die Vorarbeiten für die Heizung 
werden getätigt und zwischen den Häu-
sern wird feste geschalt und betoniert, 
damit die Treppenaufgänge und der 
Weg Richtung Schloss fertig gestellt 
werden können. 

Ehrenamtliche Mitarbeit
Zur Zeit können wir an sehr vielen Stel-
len mithelfen (Wasser-Abwasserarbei-
ten, Elektroinstallation, Trockenbau, 
Heizung, Außenarbeiten, ...). Dies spart 
uns viel Geld und macht für alle deut-
lich, dass der CVJM eine ehrenamtliche 
Bewegung ist. Von daher sind wir sehr 
dankbar, über jegliche Mitarbeit. Mitt-
lerweile kann man sich auch über fol-
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genden Link zur Mitarbeit anmelden: 
http://www.schloss-unteroewisheim.
de/website/de/lh/bauprojekt/spenden-
shop. Oder einfach kurz bei uns anru-
fen: 07251-9824630. Vielen Dank!

Zinsloses Darlehn
Sehr hilfreich sind weiterhin zinslose 
Darlehen (gerne ab 500€ - nach oben 
sind keine Grenzen gesetzt). Wir hof-

fen, dass wir ohne Bankkredite bauen 
können. Bisher sind über 550.000 € zu-
sammen gekommen. Wenn wir diesen 
Betrag nochmals verdoppeln könnten, 
wären wir unserem Ziel, zinsfrei bauen 
zu können, sehr nahe!

Spenden / Spendenshop
Ganz besonders hilfreich sind natürlich 
Spenden! Das Bauprojekt dient unserer 

CVJM-Arbeit und diese lebt schwer-
punktmäßig von Spenden. Wer uns ger-
ne über unseren Spendenshop unter-
stützen möchte, kann dies nun unter: 
http://www.schloss-unteroewisheim.
de/website/de/lh/bauprojekt/spenden-
shop 

Ein ganz herzliches Dankeschön 
allen Mithelfern, Betern und Spen-
dern!
Vergelt́ s Gott!

Der „Jahresstein“ 
vom „Henningerhaus“ 
hat nun einen neuen 
Platz im Flur des 
Jahresteam-Hauses 
bekommen.
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Gospel-Open-Air 

Im „Schlosshof“ des CVJM-Lebenshauses
Erfahrene Sängerinnen und Sänger, 
eine Live-Band und ein großes Team im 
Hintergrund kommen verteilt aus ganz 
Baden-Württemberg zu einer Konzer-
treihe zusammen. Gemeinsam machen 
sie Halt im „Schloss“ Unteröwisheim 
und schaffen an diesem Abend mit 
Gospel-Klassikern, sowie neuen Gospel-
Songs mit passender Schlossatmosphäre 
ein abwechslungsreiches und musikali-
sches Erlebnis. Mal laut, mal leise, mal 
fetzig und mal mit Tiefgang. Einfach 
zum Genießen. 
Freuen Sie sich auf einen wunderschö-
nen Abend.

-------------------------------------------------

Wann:             Samstag, 01. August 1̀5
 ab 18 Uhr ist unser Schlossbistro 
	    geöffnet
20 Uhr     Konzertbeginn
Eintritt:    15 € 
	     13 € mit CVJM-Card
	     12 € für Schüler u. Studenten

Open-Air-Veranstal-
tung

Mit Samuel Harfst und Samuel Koch            
im „Schlosshof“ 
Samuel Harfst mit Band präsentieren 
Lieder aus dem neusten Album „Schritt 
Zurück“. Samuel Koch liest aus seinem 
Buch „Zwei Leben“ Und die beiden er-
zählen, was sie miteinander verbindet.
Ein Abend voller Tiefgang und Humor, 
wo Musik auf Wort trifft. Wo Worte 
mit Gefühl zu gefühlter Lebensfreude 
werden. Ein Abend, an dem keiner ist 
wie der andere.

-------------------------------------------------

Wann:             Freitag, 31. Juli 2015 
 ab 18 Uhr ist unser Schlossbistro 
	    geöffnet
20 Uhr     Veranstaltungsbeginn
Eintritt:    18€ 
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Open Air Konzert

Mit „Die Schäfer“ im „Schlosshof“ 
Lebensfreude, Ausgeglichenheit, Sehn-
sucht, Träumerei, Trauer - jeder Song ein 
Wechselbad der Gefühle. Die einzelnen 
Lieder werden nicht gesungen. Sie werden 
empfunden, gelebt.
Da steht Tradition in steter Korrespon-
denz mit der Moderne. Das Ergebnis: der 
unverwechselbare Schäfer-Sound, den das 
Publikum so lieb gewonnen hat.

-----------------------------------------------------

Wann:      Sonntag, 02. August 2015
ab 17 Uhr ist unser Schlossbistro geöffnet
19 Uhr     Veranstaltungsbeginn
Eintritt:   20 €
	    18 € mit CVJM-Card oder 
	    für Schüler u. Studenten

Bauwochen im Schloss

Di., 04. bis Sa., 08. August 2015 
(1. Bauwoche)

Mo., 10. bis Fr., 14. Aug. 2015
(2. Bauwoche)

In diesem Jahr werden wir unsere Ar-
beitsschwerpunkte auf die Neubauten 
legen. Wir hoffen, dass wir uns in dieser 
Zeit ganz auf den finalen Innenausbau 
konzentrieren können. Des Weiteren 
wollen wir die nötigen Renovierungs- 
und Grundreinigungsarbeiten im 
„Schloss“ nicht vernachlässigen. Von 
daher wird jede „Hand“ gebraucht und 
für sämtliche Begabungen haben wir 
genügend an Arbeit.

Wir beginnen morgens je-
weils um 8 Uhr mit dem 
Morgenlob und werden 
den Arbeitstag mit einer 
Andacht gegen 17 Uhr be-
enden.

Wer nur tageweise mit-
helfen kann, ist genau-
so herzlich willkommen. 
Das Lebenshausteam 
freut sich über jede Mit-
hilfe!

Weitere Infos unter: 
www.schloss-unteröwisheim.de
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Männervesper

Zwischen Porsche, Putzlap-
pen und Mindestlohn
Zu diesem Thema wird 
uns Klaus Händel ganz 
persönliche Einblicke in sein Leben und 
seine Betriebsführung geben. 1986 hat er 
den elterlichen Betrieb übernommen. Seit 
dieser Zeit ist ihm ganz wichtig biblische 
Maßstäbe in Einklang mit den Erforder-
nissen eines modernen Dienstleistungsbe-
triebs zu bringen.
Wann:	 	 Fr., 24. April 15 
Beginn:	 19:00 Uhr
Kosten:	 15 €
Leistungen:	 Vortrag, Essen
Anmeldeschluss: 18.04.15 Kreativ-Vormittag

Termine 2015
•	 Mi, 29.04.2015
•	 Mi, 20.05.2015
•	 Mi, 15.07.2015
•	 Mi, 05.08.2015
•	 Mi, 21.10.2015
•	 Mi, 18.11.2015
•	
Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 
Wer möchte kann für einen kleinen Bei-
trag noch am Mittagessen teilnehmen. 
Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Herzliche Einladung an alle, die gerne 
mit uns kreativ sein möchten!

Jutta Scherle, Beate Engel 
und Annette Thome

Frauen- Avila-Zeiten im 
„Schloss“
„Tu deinem Leib etwas Gutes, damit 
deine Seele Lust hat darin zu wohnen“ 
Teresa von Avila

Termine: Fr., 19.06.15 	 8.30 - 12.30 Uhr
                    Fr., 06.11.15	 14 - 18.00 Uhr
Ort:  	     CVJM-Lebenshaus 
	     „Schloss Unteröwisheim“
Kosten:    19 €
Leitung:  Jutta Scherle u. Luise Leibold
Weitere Infos unter 07251-9824620 oder 
im Jahresprogramm 2015

Was hält Paare zusam-
men?

Seminar mit prakti-
schen Beispielen und 
Möglichkeiten
Ehepaare versprechen 

sich ein Leben lang zusammenzubleiben. 
Doch was braucht es im Alltag, damit dies 
gelingen kann? Wie kann es funktionie-
ren auf Dauer Gutes gemeinschaftlich zu 
genießen und schwierige Zeiten gemein-
sam zu meistern?
Gabriele und Joachim Öttinger werden 
praktischen Beispiele und Möglichkeiten 
an diesem Abend aufzeigen.
Wann:	 	 Do., 7. Mai 15 
Beginn:	 19:30 Uhr
Kosten:	 10 €
Leistungen:	 Vortrag, Sektempfang
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1. Mai im „Schloss“

CVJM- Lebenshaus „Schloss Unteröwis-
heim“ - ein lohnendes Ausflugsziel für 
die ganze  Familie!
Im „Schloss“ beginnen wir um 11.00 
Uhr mit einem musikalischen Gottes-
dienst, den der Musikverein Unterö-
wisheim musikalisch begleiten und 
umrahmen und bei dem Peter Bau-
er (Gemeindediakon AMD) predigen 
wird. 
Bis 18.00 Uhr gibt es ein buntes Pro-
gramm mit tollen Angeboten. Man 
kann die Schlossmauer an der Kletter-
wand erklimmen, bei Führungen be-
kommt man Einblicke in die Schloss-
geschichte  und für die Kleinen stehen 
Spielplatz, Kinderspielzimmer und Kin-
derkino bereit. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch bestens  gesorgt: Knusprige Steaks 
und Würste vom Grill, Getränke, Kaf-
fee und Kuchen, leckere Waffeln, den 
obligatorischen „Schloss-Eisbecher“, 
und vieles mehr.

Ein lohnendes Ausflugsziel 
für die ganze Familie!

CVJM-Schloss-Tag

tiefgehend, erlebnisreich, vielfältig, ermu-
tigend - der besondere CVJM-Tag 
Aus dem Lebenshaus-Freundestag und 
dem CVJM-Baden-Tag wird der CVJM-
Schloss-Tag. Mit neuem Konzept und 
neuem Programm bieten wir einen ganz 
besonderen Tag im CVJM-Lebenshaus 
an.
tiefgehend: Mit einem Referat von Dr. 
Martin Repenhagen, Dekan KA-Land 
um 11 Uhr
erlebnisreich: Ein bunter Marktplatz lädt 
ab 12 Uhr Kinder und Erwachsene in den 
„Schlosshof“ ein.
vielfältig: Neben Informationen über die 
Arbeit des CVJM Baden kann man neue 
Projekte und Initiativen kennen lernen.
ermutigend: Um 15:30 Uhr beginnt dann 
ein fröhlicher Gottesdienst, bei dem auch 
der neue CVJM-Generalsekretär Matthi-
as Kerschbaum,  in sein Amt eingesegnet 
wird. Beginn um 15:30 Uhr.

Termin:	  So., 14. Juni 15
	   Beginn 11 Uhr im Schlosskeller

Herzliche Einladung!!!
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Das heißt:
•	 Duftender Kaffee
•	 Selbstgebackene Kuchen & Torten
•	 Wertvolle Tipps & Tricks
•	 Frische Inspirationen
•	 Originelle Deko-Ideen
•	 Selber kreativ sein
•	 Nette Menschen treffen
•	 Entspannung erfahren
•	 Den Alltag unterbrechen
•	 Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. Wir bitten dafür je-
doch um eine Voranmeldung.

15.04.2015 „Spaziergang durch den 
	 Garten meines Lebens“
	 mit Claudia  Rühle und
	  Nadja Schmitt

22.04.2015 „Spreewald - mittendrin“
	 Bildvortrag mit Wilhelm-D. Stern

29.04.2015 „Frühjahrskur“
	 Mit „Unkraut“ aus der Natur
	 den Körper in Schwung bringen
	 mit Susanne Koch

06.05.2015 „Waisch, was i moin?“
	 Ein heiter-besinnliches 
	 Mundartstündle 
	 mit SWR4-Gutsleautor W. Müller

13.05.2015 „Geschäft als Mission - 
	 Mission als Geschäft“
	 Warum wir jetzt unseren 
	 eigenen Kaffee rösten!
	 mit Pastor Holger Reinhardt

20.05.2015 Veeh-Harfen-Konzert
	 mit dem Veeh-Harfen-Ensemble
	 aus Remchingen

10.06.2015 Gott zwischen den 
	 Kochtöpfen „Theresa von Avila“
	 „Eine Frau zwischen Demut und 
	 Reformen“ mit Jutta Scherle

17.06.2015 Wo komm ich her? 
	 Wo geh`ich hin?
	 Vortrag Karin Händel

24.06.2015 Sommergeschichten 
	 und Lieder
	 Zum Zuhören und Mitsingen
	 mit Marieluise Horsch

01.07.2015 „Henry Dunant“
	 Eine bewegende Lebensgeschichte
	 mit Georg Rühle
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Kreatives und Originelles....

Bewährtes und Hausgemachtes
für die Sinne und für den Gaumen

Die „Lebenshaus-Truhe“

Altes und Neues - Wiederentdecktes und Wiederbelebtes

kommen - sehen 
stöbern -  entdecken

Freude schenken

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag  	
9.00 – 12.00 Uhr

Montag bis Freitag          
14.00 – 17.00 Uhr
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Quark Pancakes mit Apfel Kiwi Dip

Teig:
4 Eier
325ml Milch
325g Magerquark
2 EL Zucker
240g Mehl
Salz

Zubereitung für den Teig
2 Eier trennen
Eigelb mit den restlichen Eiern, Milch, Quark, Zucker und Mehl verrühren 
Teig 10 Min quellen lassen.
Eiweiß mit Zucker steif schlagen und unter den Teig heben.
Öl in einer Pfanne erhitzen und kleine Puffer heraus backen.

Zubereitung für den Dip
Äpfel schälen, entkernen klein würfeln. Kiwis schälen und klein würfeln
Obst mit Zitronensaft und Honig mischen
Minzeblätter klein schneiden und unter das Obst geben

Gutes Gelingen und guten Appetit wünscht
Franziska Lehmann

Dip:
2 säuerliche Äpfel
1 EL Zitronensaft
1 EL Honig
3 Kiwis
3 Stiele frische Minze
Öl zum Anbraten

eR-mutigt
Innehalten, zur Ruhe kommen, Auftanken, neu inspiriert und ermutigt werden.

Es wird uns oft viel zugemutet im Leben. Ob in eigener Bedrängnis oder bei nahe stehenden Menschen, es 
gibt Lebenssituationen, die uns an unsere Grenzen bringen. Stärkend und hilfreich ist da oft eine kurze Aus-
zeit, mal rauskommen um den eigenen Blick zu weiten und neue Kraft zu bekommen. 

Am 17. April 2015 von 14:30 - 18.00 Uhr gibt es diese Möglichkeit im CVJM - Lebenshaus „Schloss Unteröwis-
heim“. Hannelore Schneider wird als Referentin diesen Nachmittag bereichern. Es wird einen gemeinsamen 
Nachmittagskaffee geben und genügend Zeit für Gespräche sein. Ein Beitrag von 12 € wird dafür erhoben. 
Wenige Plätze sind noch frei. Anmeldung bitte telefonisch: 07251-98246-10 oder -20.
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Kontakt

C VJM-LEBENSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.:	 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax:	 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail:	 lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet:	www.cvjmbaden.de
	 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Ev. Kreditgenossenschaft eG Kassel
BLZ: 520 604 10 | Konto-Nr.: 50 10 560
IBAN: DE42 5206 0410 0005 0105 60
BIC: GENODEF1EK1
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung:	 Georg Rühle & Kai Günther
Fotos:		  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion:	 Georg Rühle & Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

Termine | Impressum
April 2015
09.-12. BISS - die Mitarbeiterschulung des CVJM Baden
15. Event-Café 
17. Ermutigungstag für Frauen und Männer
21.-24. Worttransport
22. Event-Café 
22. Infoabend über Flüchtlingsarbeit
24. Männervesper
29. Kreativ-Vormittag
29. Event-Café

Mai 2015
01. 01. Mai im Schloss
06. Event-Café
07. Eheabend im Schlosskeller
13. Event-Café
20. Kreativ-Vormittag
20. Event-Café
22.-28. Betriebsferien

Juni 2015
10. Event-Café
14. CVJM-Schlosstag
17. Event-Café
24. Event-Café
26.-28. Vater-Tochter-Wochenende

Juli 2015
01. Event-Café
08. Event-Café
10.-12. Badentreff in Karlsdorf-Neuthard
15. Kreativ-Vormittag
15. Event-Café
20.-24. Abschlussseminar Jahresteam
23. öffentliche Probe Musikverein Unteröwisheim
26. Sendungsgottesdienst Jahresteam

Dip:
2 säuerliche Äpfel
1 EL Zitronensaft
1 EL Honig
3 Kiwis
3 Stiele frische Minze
Öl zum Anbraten
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